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Die Geschichte des 
Feuerlöschwesens in 
Leegebruch
Ein historischer Abriss aus Anlass 
des 70. Jahrestages des Bestehens der 
Feuerwehr in der Gemeinde Leege-
bruch

Autor: Waldemar Zillig

2000 (2. Aufl. 2013) 3,00 €

Die katholische Kirche 
St. Petrus zu Leegebruch
Ein historischer Abriss und eine Wür-
digung aus Anlass des 50. Jahrestages 
der Kirchweihe

Autor: Gisbert Augsten

2005 2,50 €

Leegebruch und seine 
Gartensiedlung
Älter als die so genannte Heinkel-Sied-
lung hat die „Gartenstadt“ so manches 
Interessante zu erzählen.

Autorin: Emmi Birkenstock

2006 2,00 €
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Die Geschichte des 
Feuerlöschwesens in 

Leegebruch
Ein historischer Abriss aus Anlass 

des 70. Jahrestages des Bestehens der 
Feuerwehr in der Gemeinde Leegebruch

Waldemar Zillig

Herausgegeben zum Festwochenende am 16./17. Juni 2000

zweite, inhaltsgleiche Auflage

1930

2000
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Ein Leegebrucher 
Wahrzeichen die 
Messerschmiede
Die Produkte der Messerschmiede sind 
auch lange nach der Stilllegung begehr-
te Sammlerstücke.

Autor: Alfred Funke

2007 3,00 €

Ein Leegebrucher 
Wahrzeichen die 
Messerschmiede
Bildband

Ergänzung zum Heft 4

Autor: Alfred Funke

2008 3,00 €

Schulgeschichte(n)
Über die Entwicklung des Schul- 
und Bildungswesens in Leegebruch 
1900–1959

Die ersten 60 Jahre Leegebrucher 
Schulgeschichte.

Autorin: Ines Dutzmann

2008 4,80 €
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Auf Spurensuche im 
Lehebruch
Eine kleine Zeitreise durch die Ur- und 
Frühgeschichte Leegebruchs

Über eine Zeit, als an Leegebruch noch 
gar nicht zu denken war.

Autorin: Ulrike Unger

2010 4,80 €

Interesse an unseren Publikationen?

So erreichen Sie uns:
Webseite: www.leegebruch.info
E-Mail: geschichtsverein@leegebruch.info
Telefon: (0 33 04) 50 32 69 | Fax: 20 48 30
Post und persönlich: 
Geschäftsstelle des Geschichtsvereins 
Sandweg 14 | 16767 Leegebruch

Leegebruch nach 
1990 „Aufbruch und 
Bauboom“
Interessante Einblicke und Details der 
jüngeren Ortsgeschichte.

Autor: Alfred Funke

2009 4,80 € 



Ein Leben in Leegebruch
Vergnügliche Anekdoten aus dem Leben 
eines „alten“ Leegebruchers. Erinne-
rungen an und Einblicke in das frühere 
Ortsleben.

 

Autor: Wolfgang Bluhm

2011 5,00 €

Narretei. Ein Leben lang
50 Jahre Carneval Club Leegebruch

Die Geschichte des wohl bekanntesten 
Vereins Leegebruchs mit umfangrei-
chem Dokumentationsteil.

Autor: Reinhard Kaiser

2012  9,80 €

Die Leegebrucher 
Hauszeichen
Unwiederbringliche Kleinkunst aus 
den Entstehungsjahren der Heinkel-
Werksiedlung

Autor: Norbert Rohde

2013 9,30 €
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Leegebruch. Slawischer Burgwall. 
Kaiserliches Remontedepot. Moderne 
Großgemeinde
In mehreren kurzen Beiträgen werden verschiedene Themen Lee-
gebrucher Ortsgeschichte behandelt. Von der ersten Besiedlung in 
frühgeschichtlicher Zeit über die Entstehung des heutigen „Alten 
Dorfes“ hin zu Schul-, Volkshaus- und Feuerwehrgeschichte sowie 
die Geschichte der Messerschmiede und des Gesundheitswesens. 
Das Buch gibt einen kurzweiligen Überblick über die Leegebrucher 
Heimatgeschichte, ergänzt durch Zeittafeln, Karten und Statisti-
ken. 

Das in der mittlerweile 3. Auflage erschienende Werk ist ein 
beliebtes Mitbringsel und Geschenk und gehört deshalb in jedes 
Leegebrucher Bücherregal.

Autorenkollektiv

ISBN: 978-3-9813649-6-5

2003 (3. Aufl. 2012) 18,50 €

Bücher | Faltblätter | Reprints | DVDs



Die fliegenden 
Augen des Oberst 
Rowehl
Über eine wenig bekannte 
Einrichtung der deutschen 
Luftaufklärung auf dem ehe-
maligen Flugplatzgelände, die 
so genannte Versuchsstelle 
für Höhenflüge, berichtet 
dieses Buch.

Autor: Norbert Rohde

ISBN:978-3-9813649-3-4 
erschien bei der VV Veltener 
Verlagsgesellschaft

2010 22,80 €

Das Heinkel-
Flugzeugwerk 
Oranienburg
Das Buch gibt einen um-
fassenden Überblick über 
den Bau und den Betrieb des 
Heinkel-Flugzeugwerkes Ora-
nienburg und räumt damit mit 
so mancher Legende auf.

Autor: Norbert Rohde

ISBN: 3-9811401-0-9 
erschien bei der VV Veltener 
Verlagsgesellschaft

2006 22,80 €

Bücher | Faltblätter | Reprints | DVDs

Weitere informative Beiträge zur Orts- und Regionalgeschichte sowie zur Arbeit des Geschichtsvereins finden Sie 
im Internet auf www.leegebruch info. Jetzt für den E-Mail-Newsletter anmelden und immer informiert sein.



Die Leegebrucher 
Tafelrunde
Ein Ortsrundgang zur ungewöhnlichen 
Historie von Leegebruch in 14 Tafeln

Faltblatt mit Ortsplan

Dieses Faltblatt ergänzt und begleitet  
den individuellen historischen Rundgang 
durch Leegebruch entlang der in den 
letzten Jahren aufgestellten Informa-
tionstafeln.

2010 kostenlos

Bärenklau und 
Leegebruch 
in alten 
Ansichten
Kurze Texte und zahl-
reiche Bilder geben 
Einblicke in das Leben 
in den beiden Nachbar-
orten Bärenklau und 
Leegebruch.

Autoren: Dagmar Martin und Gisbert Augsten

ISBN: 978-90-288-67-15-4 erschien erstmals 2002 bei der Euro-
päischen Bibliothek – Zaltbommel/Niederlande

Neuauflage 2007 22,80 €

Bücher | Faltblätter | Reprints | DVDs

Weitere informative Beiträge zur Orts- und Regionalgeschichte sowie zur Arbeit des Geschichtsvereins finden Sie 
im Internet auf www.leegebruch info. Jetzt für den E-Mail-Newsletter anmelden und immer informiert sein.



Reprint der 
“Holtzordnung” 
von 1622
Die insgesamt 13 Seiten 
umfassende „Holtzord-
nung“ aus dem Jahr 1622 
gilt als Ersterwähnungs-
urkunde des späteren 
Ortsnamens. In der 
Urkunde wird das Gebiet 

des heutigen Leegebruch als „Lehebruch“ erwähnt. Diese alte Flur-
bezeichnung hat sich Laufe der Jahrhunderte nur wenig verändert 
und schließlich zum heutigen Ortsnamen geführt. Ergänzt wird der 
Reprint mit Erläuterungen zu Entstehung und Inhalt dieser kurfürst-
lichen Anordnung, mit Angaben zur Wandlung des Flurnamens zum 
Ortsnamen und mit historischem Kartenmaterial.

2010 10,00 €

80 Jahre Leegebruch
Im Jahr 2008 feierten die Leege-
brucher das 80-jährige Bestehen 
ihrer Gemeinde als selbstständige 
Verwaltungseinheit.

Unter dem Namen „AG80“ organi-
sierte und koordinierte eine kleine 
Gruppe engagierter Leegebrucher 
zahlreiche Veranstaltungen. Einen 
Überblick über die zahlreichen 
Veranstaltungen gibt die DVD zum 
Festjahr.

2009 9,80 €

Weitere informative Beiträge zur Orts- und Regionalgeschichte sowie zur Arbeit des Geschichtsvereins finden Sie 
im Internet auf www.leegebruch info. Jetzt für den E-Mail-Newsletter anmelden und immer informiert sein.



Vergangenheit für die 
Zukunft bewahren

Zehn Jahre nach dem Mauerfall fanden 
sich acht geschichtsinteressierte 
Leegebrucher als „Arbeitsgruppe Hei-

matgeschichte“ zusammen, um die bis dahin weitgehend 
unbekannte Ortsgeschichte zu erforschen und die Er-
kenntnisse durch Veröffentlichungen bekannt zu machen. 
Anfänglich unter dem Dach des örtlichen Kulturvereins 
arbeitend, wurde 2005 aus der Arbeitsgruppe ein eigener 
Verein – der Geschichtsverein Leegebruch e. V. Die Erfor-
schung, Aufarbeitung und Publikation der Ortsgeschichte 
Leegebruchs ist laut Satzung Aufgabe des Vereins mit 
dem Ziel, das Geschichts- und Heimatbewusstsein zu 
pflegen, zu fördern und den Bekanntheitsgrad des Ortes 
zu erhöhen.

Die vom ersten Treffen an intensive Zusammenarbeit 
zwischen den Mitgliedern der Arbeitsgruppe führte dazu, 
dass bereits im Jahr 2000 eine Publikation erscheinen 
konnte. Das Heft 1 der „historischen Blätter“ war der Auf-
takt zu einer Erfolgsgeschichte, die bis heute anhält. 

Glücklich ist der Verein über die finanzielle Unterstützung 
zahlreicher örtlicher Sponsoren, denn ohne sie wären die 
aufwändigen Publikationen, zu denen neben den Jahres-
heften auch Einzelveröffentlichungen gehören, nicht 
möglich.

Neben den Recherchen zu Publikationen werden Vor-
träge gehalten, Ortsrundgänge anhand der vom Verein 
entwickelten „Leegebrucher Tafelrunde“ angeboten und 
Exkursionen (auch für private Interessenten) organisiert. 
Schließlich präsentiert sich der Verein seit Sommer 2013 
mit einem neuen, moderneren Internetauftritt. 

Interesse an unserer Arbeit oder unseren Publikationen? 
Nehmen Sie Kontakt auf.

1999


